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Veranstaltungen Digitalisierung im Gesundheitsweisen.  
Wie können wir diese für uns nutzen? 

Ein Vortrag mit Tipps für die Praxisanwendung zur elek-
tronischen Gesundheitsakte, E-Rezept, Gesundheits-
apps und weiteren spannenden Themen findet am 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 um 
18.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen,

Wielandstraße 10, 88447 Warthausen statt. 

Die Digitalisierung im Gesundheitswesen stellt uns alle 
vor große Herausforderungen. Da mit steigendem 
Lebensalter die medizinische Versorgung wichtiger wird, 
ist ein selbstbestimmter Umgang mit digitalen Anwen-
dungen sehr hilfreich. 
Wolfram Firle, Referent des Projekts „gesund und digital 
im ländlichen Raum“ der Landesanstalt für Kommuni-
kation BW, ermutigt, die Vorteile der digitalen Welt ein-
zusetzen, ohne die Nachteile zu vernachlässigen – ob 
bei der Informationsbeschaffung, Terminvereinbarungen 
oder Rechnungseinreichung, beim E-Rezept oder der 
elektronischen Gesundheitsakte. Die Digitalisierung hilft 
den zu Pflegenden und der pflegenden Generation vor 
allem Zeit zu sparen. 

Der Vortrag ist kostenlos. Bei Interesse kann eine ver-
tiefende Praxiswerkstatt geplant werden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 08.10.2024 
bei Michaela Ege, Gemeinde Warthausen, 
telefonisch unter 07351/5093-47 oder per
E-Mail an Michaela.Ege@Warthausen.de an.

100 Jahre 
Schützenverein 

Birkenhard  

1924 e.V. 

www.schuetzenverein-birkenhard.de
info@schuetzenverein-birkenhard.de

Einladung  
zum 100-jährigen Vereinsjubiläum 

Sehr geehrte Freunde des Schützenverein Birkenhard, 

wir können in diesem Jahr auf 100 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken. Aus diesem Anlass soll bei einem Festabend das 
Jubiläum angemessen gefeiert werden. 

 

Wir laden daher herzlich zum Festakt am Samstag, den 19.10.2024 um 
17:00 Uhr in der Gemeindehalle in Warthausen ein. 

Ablauf: 

17:00 Uhr Böllerschießen 

18:00 Uhr Fahneneinmarsch & 
Beginn Festabend, gemeinsames Essen 

ab ca. 20:00 Uhr geselliges Beisammensein  
mit Freunden des Vereins 

Hinweise zur Anmeldung: 

 Bitte meldet euch bis zum 06.10.2024 an, wenn ihr an dem 
Festabend und dem gemeinsamen Essen teilnehmen 
möchtet. 

 Zum Essen werden zu moderaten Preisen Maultaschen mit 
Kartoffelsalat (wahlweise mit Fleischfüllung oder 
vegetarisch) sowie Schweizer Wurstsalat angeboten.

 Bitte gebt bei eurer Anmeldung an, ob ihr am gemeinsamen 
Essen teilnehmt und welches Gericht ihr bevorzugt. 

 Anmeldungen bitte an:                              
100jahre@schuetzenverein-birkenhard.de 

Für die Öffentliche Feier ab 20:00 Uhr ist keine Anmeldung 
erforderlich. 

Wir freuen uns sehr auf eure Teilnahme und darauf, unser Jubiläum 
mit euch zu feiern. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Achim Heckenberger 
1. Oberschützenmeister 
  

 

19.10.2024 

17:00 Uhr 

Gemeindehalle 

Warthausen  

Mit freundlichen Grüßen

Spruch der Woche:
Wenn man sich auf das Negative konzentriert, 

trägt man nur zu dessen Macht bei.

Shirley MacLaine - US-amerik. Schauspielerin,
Tänzerin & Autorin
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Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Selbstständig bleiben im Alter und bei körper-
lichen Einschränkungen - alltagsunterstützende 

Hilfsmittel können dabei helfen 

Ein Vortrag mit Vorstellung der Hilfsmittel durch Herrn 
Gering im Auftrag der Caritas findet am Donnerstag, 
24. Oktober, 18.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Wart-
hausen, Wielandstraße 10, 88447 Warthausen statt. Die 
Hilfsmittel können vor Ort angeschaut und sicher auch 
getestet werden.   
Nicht selten treten mit zunehmendem Alter oder durch 
Krankheit oder Unfall Einschränkungen auf, die es 
schwierig machen selbständig im eigenen Zuhause zu 
leben. 
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf 
dem Telefon sind verschwommen. Teppiche werden zu 
Stolperfallen. Mit dem Rollator können die Stufen zum 
Hause nicht überwunden werden. Wo ist denn nur mein 
Schlüssel abgeblieben? Habe ich das Bügeleisen und 
den Herd ausgemacht? Ich höre die Türklingel nicht 
mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. Bücken 
und strecken fällt nicht mehr so leicht. Bei manchen Aus-
sagen denkt so mancher sicher: „Ja, genau so ist es!“ 
Wenn Sie sich in den oben genannten Aussagen wieder-
finden, dann nehmen Sie sich die Zeit, um zu erfahren, 
wie Sie es sich einfacher machen können. 
Der Vortrag ist kostenlos, eine Spendenkasse wird aufgestellt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 20.10.2024 bei 
Michaela Ege, Gemeinde Warthausen, 
telefonisch unter 07351/5093-47 oder per E-Mail an  
Michaela.Ege@Warthausen.de an.

Verkehrssperrung/Einschränkungen 

Ort: Brauerstraße in Höhe Einmündung Sattlergasse 
Dauer:  Im Zeitraum vom 30.09.2024, 07:30 Uhr bis 

11.10.2024, 12:00 Uhr wird in der Baurerstraße 
Höhe Sattlergasse für den Fahrzeugverkehr halbseitig und 
für den Fußgängerverkehr teilweise gesperrt. Grund der 
Sperrung ist die Reparatur der Pflasterfläche. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Einsatz der Kehrmaschine vom 
vom 14.10. bis voraussichtlich 18.10.2024 

Die Kehrmaschine ist in unserer Ge-
meinde vom 14.10. ab 
06.00 Uhr bis voraussichtlich 
18.10.2024 im Einsatz. Um die Rei-

nigungsarbeiten zu erleichtern, werden die Anlieger ge-
beten, an diesen Tagen 

keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand zu parken.  
Die Straßenanlieger werden gebeten, vor diesem Termin 
die angrenzenden Gehwege zu kehren.

 

Gemeinde Warthausen 

Landkreis Biberach  

  
 

 
  
 

 
 

 
 

 
 

   
   

 
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
  
   
 

 
 

 
 

 
 

 
  
  
  

  
 

  

 

Die Gemeinde Warthausen (5.300 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in im Hauptamt (m/w/d)
in Vollzeit (100%) 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Personalsachbearbeitung
•  Mitarbeit im Prozessmanagement und in der Organi-

sationsarbeit der Verwaltung
•  Mitarbeit bei ämterübergreifenden Projekten Ände-

rungen des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Sie bringen mit:
•  Den Einsatz als Generalist: eine abgeschlossene Be-

rufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
einer vergleichbaren Qualifikation

•  Erfahrung in der kommunalen Verwaltung und Inter-
esse an den verschiedenen Fachbereichen

• Kenntnisse im Verwaltungsrecht
•  Erfahrungen in Projekt- und Organisationsmanage-

ment
• Selbstständigkeit, Team- und Organisationsfähigkeit
•  Fachliche Kompetenz, ausgeprägtes wirtschaftliches 

Denken und Handeln und gute EDV-Kenntnisse
Wir bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Betriebliche Altersvorsorge
• Weihnachtsgeld
• Jährliche Leistungsorientierte Bezahlung
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum 25.11.2024 an das 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Str. 13, 
88447 Warthausen oder über das Stel-
lenportal. Zum Stellenportal gelangen 
Sie über unsere Homepage https://wart-
hausen.risportal.de/web/stellenportal/
home oder den QR-Code. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei 
(07351-509338) gerne zur Verfügung
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Die Gemeinde Warthausen (5.300 Einwohner) sucht zum 
frühstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung des Hauptam-
tes eine dynmische und motivierte Persönlichkeit als
 

Sachbearbeiter/in
für den Bereich des

technischen Bauamtes (m/w/d)

Zu Ihren Aufgaben können gehören:
•  Verantwortung für Projekte im Hoch- und Tiefbau in 

Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros, Wahrnehmung 
der Bauherrenfunktion

•  Konzeption und Organisation des gemeindlichen Frei-
bades

• Energie- und Gebäudemanagement
•  Koordination und Personalverantwortung für die Be-

reiche Bauhof, Hausmeister und Reinigungskräfte
•  Enge Zusammenarbeit mit allen Gremien Änderungen 

des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
Sie bringen mit:
•  Abschluss als Techniker (m/w/d), Verwaltungsfachan-

gestellter (m/w/d), Verwaltungswirt (m/w/d) oder eine 
vergleichbare Qualifikation

• Technisches Verständnis
• Erfahrung in der Kommunalverwaltung
•  Selbstständigkeit, Durchsetzungsvermögen und hohe 

Organisationsfähigkeit
•  Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und sicheres 

Auftreten
•  Bürgerorientiertes und strukturiertes Arbeiten
• Gute Kenntnisse in den MS-Office-Anwendungen
• Gültige Fahrerlaubnis Klasse B
Wir bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Flexible Arbeitszeiten
•  Vergütung je nach Qualifikation im Rahmen des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst (TvöD)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Weihnachtsgeld
•  Jährliche Leistungsorientierte Bezahlung
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum 03.11.2024 an das 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Str. 13, 
88447 Warthausen oder über das Stellenportal. Zum 
Stellenportal gelangen Sie über unsere 
Homepage https://warthausen.rispor-
tal.de/web/stellenportal/home oder den 
QR-Code. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei 
(07351-509338) gerne zur Verfügung

  
  

 
 

 
 

 
 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- 1 Schlüsselbund
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ 
eingerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus 
abgegeben wird, findet man diesen unter www.warthau-
sen.de/fundamt
 

Fundtier

Fundtier F 287/24 
Am 22.09.2024 haben wir einen Kater bei uns aufgenom-
men, der in Röhrwangen an der Riingstraße gefunden wur-
de. Er ist männlich, ca. 6-7 Wochen alt und schwarz-weiß. 
Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr Zuhause ist? Infos bit-
te an Tierschutzverein im Landkreis Biberach e.V., Huber-
tusweg 10, 88400 Biberach, Telefon: 07351-506700 oder 
E-Mail: tierheim-biberach@tierschutzverein-biberach.de

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten
Vertretungspfarrerin: 
Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de 
Ansprechperson Bestattungen:  
Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07351-3001000; 
gunther.wruck@elkw.de 
  
Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit. � Psalm 145, 15 
  
Sonntag, 6. Oktober 2024 
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit Konfirman-

denvorstellung (Burrenwald; Pfr. Wruck) 
  
Aus der Kirchengemeinde 
Gottesdienst zum Erntedankfest im Burrenwald  
Am Sonntag, 6. Oktober wird um 10 Uhr ein gemeinsamer

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 / 120 120 00

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN
 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de

 
 

 
  

 

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 

 

Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Michaela Ege (Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsamtangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
N. N. (Hoch- und Tiefbau, Unterhalt öffentl. Gebäude) -43
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
Emma Rueß (Bürgerbüro) -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)
______________________________________________________________

Kämmerei:
Kiana Ra¦ei (Leitung) -38
(ra¦ei@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Jacqueline Heckenberger (Buchhaltung) - 14
(heckenberger@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern, Abgaben)   -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de)
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de) 
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Blanche Friedmann (Schulangelegeneiten)
(Sekretariat-Schule@warthausen.de)
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Gottesdienst der Kirchengemeinden Attenweiler, Stadtkirche  
Biberach und Warthausen auf dem Spielplatz im Burrenwald  
gefeiert. Das Erntedankfest unter freiem Himmel ist natürlich  
noch eindrücklicher als in einer Kirche. Außerdem erhalten die  
Konfirmandinnen und Konfirmanden dieser Gemeinden ihre  
Bibel als Geschenk überreicht, mit der diese dann das ganze  
Konfijahr über arbeiten und hoffentlich auch im weiteren  
Leben immer wieder darin lesen können. Der Gottesdienst  
wird von Pfarrer Gunther Wruck und dem Posaunenchor  
Biberach gestaltet. Bei schlechter Witterung findet der Got-
tesdienst in der Friedenskirche statt. Im Bodelschwingh-Ge-
meindezentrum ist kein Gottesdienst an diesem Sonntag. 
  
Pfarrkonvent 
In der Zeit von Montag, 7. Oktober bis Donnerstag, 10. Ok-
tober 2024 sind die Pfarrerinnen und Pfarrer des Kirchen-
bezirks Biberach auf Pfarrkonvent. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Dekanatamt (Tel. 07351-9401; 
dekanatamt.biberach@elkw).

 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 04.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
† Willi Städele 
† Karl Baisch 
† Robert Herold mit Sohn und Eltern 
† Albertine und Hans Wahl 
† Brigitte Gleinser 
† Wilhelm und Josefine Zoller 
† Burkhard Jühnichen und verstorbene Angehörige 
Anschl. bis 23 Uhr Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 05.10. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse mit Verabschiedung, 

Aufnahme und Ehrung der Ministranten 
  
Sonntag, 06.10., 27. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
08.45 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr	 Taufe von Sina Gilio und Felix Daniel Schwander 
  
Montag, 07.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr	 Schülermesse 
Gemeindehaus Birkenhard 
20.00 Uhr	 Taizé-Gebet 
  
Mittwoch, 09.10. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Kapelle Oberhöfen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
  
Donnerstag, 10.10. 
Pflegeheim Warthausen 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
St. Maria Birkenhard 
10.30 Uhr	 Auftanken für Senioren 
Kapelle Herrlishöfen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
  
Freitag, 11.10 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
† Karl und Paula Herzog 
  
Blumenschmuck in der Kirche in Warthausen 
Frau Thea Wohlfahrt hat über 5 Jahre den Blumenschmuck 
in der St. Johanneskirche in Warthausen mit sehr viel Freu-
de gestaltet. Im Sommer hat sie diese Aufgabe abgege-
ben. Wir danken, dass Frau Wohlfahrt sich dieser Aufgabe 
mit viel Herzblut gewidmet hat. Herzliches Vergelt’s Gott! 
Wir suchen für sie eine Nachfolgerin, gerne auch in einem 
Team auf mehreren Schultern verteilt. Interessierte dürfen 
sich an den Pfarrer oder das Pfarrbüro wenden. 
  
Eucharistische Nachtanbetung in der Kirche in 
Warthausen am Freitag, 4. Oktober 
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit? 
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart 
aus bei der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag,  
4. Oktober, nach der Abendmesse von 19 bis 23 Uhr. 
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM 
alles erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken 
lassen - und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Er wartet auf Sie! 
  
Aufnahme, Verabschiedung und Ehrung 
von Ministranten 
Im Rahmen der Vorabendmesse findet am Samstag, den 
5. Oktober um 18.30 Uhr in Birkenhard die Aufnahme der 
neuen, Verabschiedung der ausscheidenden sowie Ehrung 
der Ministranten statt. 
  
Taizé-Gebet 
Während der dunklen Jahreszeit findet an jedem 1. Montag  
im Monat wieder das Taizé-Gebet in Birkenhard, im Ge-
meindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle, die diese Form des Gebetes  
mögen oder kennen lernen möchten; wiederholende Ge-
sänge, Bibelworte und Stille sind die wesentlichen Elemente  
von Taizé. 
Folgende Termine sind: 7. Oktober; 4. November; 2. Dezem- 
ber immer um 20.00 Uhr, Dauer ca 60 Min. 
  
„sich aufeinander einlassen“ 
Wallfahrtsgottesdienst für Seniorinnen und Senioren 
am 09. Oktober 2024  
Das Forum katholische Seniorenarbeit lädt zum Wallfahrts-
gottesdienst alle Seniorinnen und Senioren der Dekanate 
Biberach und Saulgau ins Münster nach Heiligkreuztal ein. 
Ab 14.30 Uhr gibt es eine kurze Kircheneinführung mit Orgel- 
musik. Gottesdienstbeginn ist um 15.00 Uhr. 
„Sich aufeinander einlassen“ ist Thema des Gottesdienstes  
und wird mitgestaltet von Monsignore Heinrich-Maria Bur-
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kard und dem Team des Forums kath. Seniorenarbeit. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage kath. 
Dekanat Biberach: 
https://dekanat-biberach.drs.de/ oder Tel. 07351 80 95 400. 
  
Auftanken  in der Marienkirche in Birkenhard 
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde. 
Seit Dezember 2022 gibt es nun schon diese Begegnung in  
der Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege und die 
Senioren aus der Gemeinde treffen sich für ca 30 Minuten 
zum Auftanken. Das ist kostenlos, aber nicht umsonst. 
Wir haben Freude aneinander und miteinander; wir singen 
zusammen und haben immer ein Thema, passend zum 
Jahreskreis der Kirche, und die Atmosphäre ist entspannt 
und fröhlich. 
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. 
Der nächste Termin ist: Donnerstag, 10. Oktober, Montag,  
4. November und Donnerstag, 5. Dezember um 10.30 Uhr. 
  
„Tag der offenen Tür“ in Alfons-Auer-Haus 
(Dekanatshaus) sowie im Haus der Caritas  
Wir möchten Sie ganz herzlich zum „Tag der offenen Tür“ 
am Samstag, den 12. Oktober 2024 in Biberach einladen. 
Beginn ist um 11.00 Uhr. 
Die Dekanate Biberach und Saulgau, die Caritas Biberach- 
Saulgau, die Katholische Erwachsenenbildung, die katho-
lischen Verwaltungszentren Biberach und Riedlingen, das 
Jugendreferat mit BDKJ-Dekanatsstelle sowie das Schul-
dekanatamt freuen sich darauf, Ihnen im Rahmen eines ab-
wechslungsreichen, informativen und unterhaltsamen Ta-
ges das frisch renovierte Alfons-Auer-Haus (Dekanatshaus) 
sowie das neu errichtete Haus der Caritas vorzustellen. 
In den Gebäuden präsentieren sich die verschiedenen Ein-
richtungen und Dienste, die hier täglich für die Gemeinden 
und Menschen im Einsatz sind. Außerdem erwarten Sie Ka-
barett, Tanzeinlagen, Musik, Vorträge, Spiele für Kinder, Kino 
der besonderen Art, geistliche Impulse und kulinarische  
Leckereien. 
  
Fahrradwallfahrt auf den Kreuzberg in Ummendorf  
Am Sonntag, 13. Oktober 2024, findet eine Fahrradwallfahrt  
der Seelsorgeeinheit Biberach Umland auf den Kreuzberg in 
Ummendorf statt. Der Start ist an der jeweiligen Kirche um  
13:30 Uhr. Um 14:45 Uhr ist eine Einführung vom Förder-
verein in die Geschichte des Kreuzbergs. Der Jugend- und 
Familien-Gottesdienst beginnt um 15 Uhr und steht unter 
dem Thema: „Unterwegs mit Gott und miteinander – we-
niger ist mehr“. Auf dem schönen Kreuzberg - inmitten der 
Natur - wollen wir mit den Tonika kizz, den kleinen Sän-
gern, und den Firmlingen die Gemeinschaft mit Gott und 
miteinander feiern. 
Getränke und Sitzgelegenheit bitte selber mitbringen. Bei 
Regenwetter entfällt die Wallfahrt. 
  
Kinderbibeltag: Freunde fürs Leben 
Bitte nicht mehr anmelden, es sind alle Plätze bereits belegt. 
Herzliche Einladung zum Abschlussgottesdienst am 9.11. 
um 16:30 Uhr. 
  
Kinderchor „Tonika kizz“ sucht Verstärkung 
„Singen macht Spaß, singen tut gut. Singen macht munter 
und singen macht Mut.“ 
Wer? Kinder ab 5 Jahren 
Wann? immer dienstags 17.15 – 18.00 Uhr 
Wo? Heggelinhaus Warthausen 

Dirigent: Holger Kappeler 07351 – 828052¸ holger.kappe-
ler@gmail.com 
Wir singen weltliche und christliche Lieder, mit und ohne 
Bewegungen. An Weihnachten unterstützen wir beim Krip-
penspiel den Projektchor, ansonsten wirken wir über das 
Jahr verteilt mit bei einigen Familiengottesdiensten. 
  
Voranzeige zum Weltmissionssonntag am 27.10.24 
Am Weltmissionssonntag lautet das Motto „Jede Tat zählt“. 
Wie jedes Jahr werden Schwestern von Untermarchtal, 
Kinder und die Trommelgruppe den Gottesdienst lebendig 
und anschaulich gestalten. 
Ganz besonders sind die neuen Kommunionfamilien ein-
geladen. Anschließend gibt es ein einfaches Mittagessen, 
den EineWeltverkauf, und eine Versteigerung von afrikani-
schen Kunstwerken. 
Bitte den Termin unbedingt vormerken! 
  
Informationen zur Schulanmeldung 
Klasse 1 für das Schuljahr 2025/2026 an der Grundschule 
am Bischof Sproll Bildungszentrum 
Die Grundschule des Bischof Sproll Bildungszentrums in 
Rißegg lädt interessierte Eltern künftiger Schulanfänger:in-
nen mit Ihren Kindern herzlich zum Eltern-Kind-Nachmit-
tag am Freitag, 15.11.2024 um 14:30 Uhr in die Alte Aula 
des Bildungszentrums ein. 
Bei dieser Veranstaltung werden Sie unsere Grundschule, 
unsere vielfältigen Betreuungsangebote und unsere Mitar-
beitenden kennenlernen. 
Im Zeitraum 18.11. bis 05.12.2024 können Kennenlern-
gespräche vereinbart werden. 
Die Anmeldung ist über die Homepage sowie telefonisch 
bei Frau von Tomkewitsch unter 07351/3412-19 möglich. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit zur Teilnahme am di-
gitalen Infoabend. Dieser findet am Mittwoch, 16.10.2024 
um 18:00 Uhr  statt (Link auf www.bsbz.de). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Alexandra Gaiser, Rektorin i.K. 
Martin Knaup, Konrektor i. K. 
(Bischof Sproll Bildungszentrum, Grund- und Werkreal-
schule, Rißegger Straße 108, 88400 Biberach, www.bsbz.
de) 
 
 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Herbstwanderung ins schöne Lautertal 06.10.2024 
Liebe Mitglieder und Wanderfreunde,  
wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt findet 
unsere alljährliche Herbstwanderung am 06.10.2024 statt.  
Wir werden gemeinsam einen Burgenrundweg im Lautertal 
beschreiten und bei hoffentlich gutem Wetter einen wun-
derschönen gemeinsamen Wandertag erleben. 
Zur Beschreibung: 
Mit dem Namen „„hochgehswiggert“ - Premiumwanderweg 
Hohengundelfingen - Burg Derneck“ steht uns ein Wan-
dertag im Naherholungsgebiet „Großes Lautertal“ bevor, 
der uns auf den Spuren des IV. Gundelfinger Herrschers 
Swigger die Landschaft genießen lässt.  
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Hochgehen und runterschauen ist auch das herausragen-
de Merkmal dieser Tour, die uns an Wacholderheiden und 
Buchenwäldern vorbeiführt und uns die kleinen Burgruinen 
Hohengundelfingen und Burg Derneck zeigt.  
Dauer: Laufweg etwa 3h 30 min 
Strecke: ca. 6,5 km 
Höhenmeter: etwa 250m 
Grundkondition notwendig, aber für alle gut machbar. 
Abfahrt: Raiffeisenbank Warthausen 
Uhrzeit: 13 Uhr 
Es werden dort Mitfahrgelegenheiten gebildet. 
Über möglichst viele Teilnehmer würden wir uns sehr freuen. 
Eure Vorstandschaft
 

Förderverein Freibad Warthausen

Mitmachaktion – Sa., 12.10.2024 von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Freibad Warthausen, bei jeder Witterung 
Welche Arbeiten stehen an? 
•	Grün: Hecken ums Freibad und am Beckenumgang zu-
rückschneiden, Büsche am Freibadparkplatz zurückschnei-
den (Motorsäge), Laub rechen, Kräuterbeet zurückschnei-
den, Brombeeren am Hang mulchen, Grüngut wegbringen, 
Blumenkästen abhängen und leeren 
•	�Einwintern: Bänke abbauen, Tischtennisplatten und 

Tischkicker einwintern, Bücherei einwintern, Sandkas-
ten beim Planschbecken aufräumen 

•	�Reinigung: WC, Duschen, Umkleidekabinen, Umkleide-
schränke 

Wer kann mithelfen? 
•	Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
•	Bürger aus der Gemeinde Warthausen und dem Umland 
Was kann ich mitbringen? 
•	�Putzutensilien, Schubkarren, Schaufel, Laubbesen, 

Transportsack Schnittgut 
•	�Gartengeräte für den Grünschnitt (Hecken-, Garten-, 

Baumschere, Motorsäge) 
•	�Geräte von Bauhof sind da, werden aber vermutlich nicht 

reichen 
Für Verpflegung ist gesorgt! 
•	�Kuchenspenden sind gerne willkommen – Herzlichen 

Dank bereits jetzt 
•	Getränke 
•	Um ca. 12:00 Uhr gibt es etwas zu essen am Kiosk 
Gibt es aktuelle Informationen zum Freibad? 
•	Saison 2024: 42951 Besucher, 103.000 € Einnahmen 
•	Der Beachsand wird demnächst ausgetauscht 
•	�Die Wassertechnik vom Kinderplanschbecken wird er-

neuert 
•	Es wird ein neues Kassensystem angeschafft. 
Warum sind wir für Deine Hilfe dankbar? 
•	Als Zeichen, daß uns Bürgern unser Freibad wichtig ist 
•	�Austausch, Kennenlernen und Spaß miteinander für un-

ser Freibad 
•	Die Gemeinde spart Personalkosten durch Eure Hilfe 
Förderverein Freibad Warthausen e.V. 
•	�Aktuell sind wir über 50 Mitglieder und freuen uns auf 

weitere Unterstützer 
•	Bei Fragen und Anregungen sprecht uns bitte direkt an 
•	Mitglied werden: mitmachen@freibad-warthausen.de
 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Rückblick auf den September und Ausblick 
Auch in diesem Jahr erfreute die Mundharmonika-Gruppe 
vom Ochsenhauser Hof in Biberach am 9. September 2024 
die Bewohnerinnen und Bewohner im Wohn- und Pflege-
zentrums Schlosspark mit Ihren bunten Melodien. 
Leider war die Witterung an diesem Tag nicht mehr so som-
merlich, wie noch zuvor und die Veranstaltung musste im 
„Wack’ren Schwaben“ stattfinden. 
Viele der betagten Senioren kamen am Nachmittag zusam-
men, um den Klängen der Mundharmonika zu lauschen, 
bei bekannten Melodien mitzusingen oder -klatschen. Das 
Konzert endete mit viel Applaus für die musikalische Dar-
bietung. Als Dankeschön für dieses unentgeltliche Konzert 
wurden die Mundharmonika-Spielerinnen und Spieler vom 
Förderverein mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Ein herzliches Dankeschön an die Aktiven der Mundharmonika- 
Gruppe und die fleißigen Helferinnen und Helfer vom För-
derverein. 
Eine neue Veranstaltung hatte der Förderverein am ver-
gangenen Montag organisiert. Eine ausgebildete Märche-
ner-zählerin erfreute Bewohnerinnen und Bewohner mit 
ausgesuchten Erzählungen, Sagen und Märchen. So er-
fuhren die Teilnehmer die spannende Sage vom Bibera-
cher Herrgöttle, lauschten der Märchenerzählung „Spindel, 
Weber-schiffchen und Nadel“ von den Gebrüdern Grimm 
oder anderen kleinen Geschichten und Anekdoten. Eine 
gelungener Nachmittag, der mit viele Applaus für die Mär-
chenerzählerin belohnt wurde. 
Im Oktober sind folgende Termine geplant: 
Ausfahrten:	 Mi., 09. und 23. Oktober, 14:45 Uhr 
Gottesdienste:	 Do., 10. Oktober, 10:00 Uhr (kath.) 
	 Do., 24. Oktober, 09:50 Uhr (evang.) 
Konzerte:	� Sa., 12. Oktober, 15:00 Uhr –
	 Liederkranz Warthausen 
Clinik-Clown:	 Do., 24. Oktober, 15:00 Uhr 
Schwäbische Stunde:	 Fr., 25. Oktober, 10:00 Uhr. 
Die Ausfahrtbegleitung erfolgen in die nähere Umgebung, alle  
anderen Veranstaltungen finden im „Wack’ren Schwaben“ 
statt. Helferinnen und Helfer sind immer gerne willkommen.
 

Konzertnachmittag der Mundharmonika-Gruppe vom Ochsen-
hauser-Hof

Besucher lauschen der Märchenerzählerin
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Gartenfreunde Warthausen

Gartenfreunde Warthausen

Vortrag am Dienstag, 08.10.24 „Der Marzellus-Garten“ 
Der Marzellus-Garten im Laufe der Jahreszeiten von 
Werner Sauter
Dienstag - 08.10.2024
ab 19 Uhr 
Vereinsheim der Gartenfreunde 
Kostenlos - Spenden werden gerne entgegen genommen
Inmitten des schönen Bibertales, unweit von Weißenhorn 
und dem Kloster Roggenburg, liegt der Marzellus Garten. 
Nicht nur, dass der Garten einen ganz besonderen Namen 
trägt, sondern er ist in seiner Art etwas ganz besonderes. 
Das Gartenareal erstreckt sich auf ungefähr 15000m². Es 
wurden in den letzten 30 Jahren immer wieder neue Grund-
stücke dazu erworben. 
Wir freuen uns auf euch! 
Auf dieser Veranstaltung werden von den Mitgliedern unseres  
Vereins unter der Annahme der berechtigten Interesse des 
Vereins Bilder gemacht, die zu Dokumentations- und Wer-
bezwecken auf unserer Homepage (www.warthausen-gar-
tenfreunde.de) für bis zu 2 Jahre veröffentlicht werden. 
Gerne löschen wir die Bilder, wenn Sie uns kontaktieren.

KLJB Birkenhard

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, dem 21.09.2024, trafen sich die KLJB Birken-
hard zur Jahreshauptversammlung. Zu Gast waren Pfarrer 
Reutlinger und Vertreter des Kirchengemeinderates. Es 
wurde ein neues, fünfköpfiges RundenTeam gewählt. Die 
neue Runde besteht nun aus
einem Gruppenleiter: Jonas Bek,
einem Gruppenleiter: Nils Mathäy,
einer Kassiererin: Nina Fechter,
und zwei Beisitzern: Sasha Hensch, Micha Späth. 
Aktuell sind in der KLJB Birkenhard 27 aktive Mitglieder. Wir 
freuen uns weiterhin auf neue Jugendliche ab 14 Jahren!
 

Seniorengemeinschaft Warthausen

Einladung an alle Senioren 
Liebe Seniorengemeinschaft 
Warthausen. 
Wir treffen uns am Dienstag 8. 
Oktober 2024 von 14.00Uhr bis 
16.30Uhr wieder im Heggelin-
haus. Bei Kaffee und „Küch-
la“ werden wir einen schönen 
Nachmittag zusammmen ver-

bringen. Heimatforscher Wolfgang Merk wird uns mit ei-
nem Bildervortrag überraschen. Wir feuem uns auf viele 
Besucher aus der Gesamtgemeinde Warthausen. 
Vorstandschaft 
Franz Hipp

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
SGM 1 mit Remis 
Bezirksliga Ost: TSV Kirchberg/Iller – SGM Warthausen/
Birkenhard, 3:3 
Die SGM Warthausen/Birkenhard kam im Gastspiel bei TSV 
Kirchberg/Iller trotz Favoritenrolle nicht über ein 3:3-Remis 
hinaus. Der TSV Kirchberg/Iller zog sich gegen die SGM 
Warthausen/Birkenhard achtbar aus der Affäre und erzielte 
gegen den Favoriten einen Punktgewinn. 
Auf die vermeintliche Siegerstraße brachte Florian Haller 
sein Team in der achten Minute. Bereits in der 15. Minute 
erhöhte Elidon Onuzi den Vorsprung der SGM Warthausen/
Birkenhard. Durch einen von Sven Häckelsmiller verwan-
delten Elfmeter gelang dem TSV Kirchberg/Iller in der 45. 
Minute der 1:2-Anschlusstreffer. Zur Pause war die SGM 
Warthausen/Birkenhard im Fahrwasser und verbuchte eine 
knappe Führung. Das 2:2 der Gastgeber stellte Tobias Knoll 
sicher (52.). Patrick Grimm brachte den Ball zum 3:2 zu-
gunsten der SGM Warthausen/Birkenhard über die Linie 
(58.). Die Nachspielzeit lief bereits, als ein Treffer von Domi-
nik Radler zum 3:3 (91.) den TSV Kirchberg/Iller vor der Nie-
derlage bewahrte. Beim Abpfiff durch den Referee Oskar 
Romahn stand es zwischen dem Team von Coach Dominik 
Breher und der SGM Warthausen/Birkenhard pari, sodass 
sich beide mit jeweils einem Punkt begnügen mussten. 
  
Sonntag Spielfrei 
SGM 2 verliert gegen Tabellenführer 
Kreisliga A2: SGM Warthausen/Birkenh. II – SV Betzen-
weiler, 0:3 
Der SV Betzenweiler erreichte einen 3:0-Erfolg bei der 
von SGM Warthausen/Birkenh. Pflichtgemäß strich der 
SV Betzenweiler gegen SGM Warthausen/Birkenh. II drei 
Zähler ein. 
Der SV Betzenweiler ging durch Elmar Locher in der 33. Mi-
nute in Führung. In der 36. Minute erhöhte Noah Schubert 
auf 2:0 für die Mannschaft von Timo Helfrich. Als manch 
einer bereits mit den Gedanken in der Halbzeitpause war, 
besorgte Dimitri Bärwald auf Seiten des Tabellenführers 
das 3:0 (41.). Die Gäste gaben in Durchgang eins klar den 
Ton an. 
Schlussendlich hatte der SV Betzenweiler die Hausaufga-
ben bereits im ersten Durchgang erledigt. Nach Wiederan-
pfiff betrieb SGM Warthausen/Birkenh. II Schadensbegren-
zung und blieb ohne weiteren Gegentreffer. 
Nächsten Sonntag (15:00 Uhr) gastiert SGM Warthausen 
beim der SGM Attenweiler.
 
TSV Warthausen Damen  
Am Sonntag den 29.09.2024 war der SC Blönried zu Gast 
bei den Frauen des TSV-Warthausen. Es galt das gewonne-
ne Selbstvertrauen aus dem Pokalspiel (5:2 gegen Wacker 
Biberach) mit in den Liga-Alltag zu nehmen. Das gelang der 
Mannschaft um Mannschaftskapitänin Bianca Härle von 
Anfang an. Die Frauen des TSV kontrollieren und domi-
nierten das Spiel. Eine Standardsituation von SC Blönried 
reichte dann aber aus um nach 10 Minuten 1:0 in Führung 
zu gehen. Unbeeindruckt davon versuchte Warthausen den 
Ausgleich zu erzielen. Das Gelang Bianca Winkler durch ei-
nen Elfmeter in der 44. Minute. Kurz vor der Halbzeit konnte 
die glänzend aufgelegte Bianca Winkler zum 2:1 erhöhen. 
In der zweiten Halbzeit, die ähnlich dominant war, wie die 
erste Hälfte, gelang Julia Niedermeier und (50. Minute) und 
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Lara Wiest (80. Minute) die Tore 3 und 4 für den TSV. Somit 
konnten die Frauen den verdienten 4:1 Heimerfolg feiern.
Am kommenden Sonntag sind die Frauen des TSV Wart-
hausen zu Gast bei der SGM Dettingen/Kirchberg.
 
Abteilung Tischtennis
Erfolgreiches Wochenende für Warthauser Tischten-
nismannschaften 
Sowohl bei den Herren-, wie auch den Jugendmannschaf-
ten lief das Wochenende top für den TSV Warthausen. 
Die Herren III mussten zuhause gegen den TSV Ummendorf 
antreten, die zuvor den TSV Rot an der Rot klar schlugen 
und zeigten, dass sie gut drauf sind. Unsere Mannschaft ist 
dagegen mit einer Niederlage gegen den Meisterschaftsfa-
voriten aus Schwendi gestartet. Aber das Spiel entwickelte 
sich zu unseren Gunsten, die Gäste hatten nie eine echte 
Siegchance und so ging die Partie klar mit 9:1 an den TSV. 
Leider musste sich Sascha Schneider im ersten Spiel für 
die Herren III im besten Match des Abends seinem Gegner 
knapp geschlagen geben. 
Im Jugendbereich gab es Sieg, Remis und Niederlage. Bei 
der neuformierten Jugend U14 II waren wir klarer Außen-
seiter, da alle mehr oder weniger ganz neu in den TT Sport 
starteten. Von daher war die 0:9 Niederlage gegen Benzin-
gen kein Beinbruch, alle hatten ihren Spaß beim Spielen, 
was ja das Wichtigste ist. Am nächsten an einem Sieg dran 
war unsere Jüngste, Marieke Mendla konnte 2 Sätze ge-
winnen und hatte ihren Gegner am Rande einer Niederlage. 
Die Jugend U19 I war gut in Form und holte gegen die TTF 
Liebherr Ochsenhausen ein Remis. Nach dem Spielverlauf 
wäre nach der 4:1 bzw. 5:2 Führung mehr drin gewesen, 
aber letztendlich war das 5:5 ein leistungsgerechtes Unent-
schieden, was sich auch am Satzverhältnis von 20:21 für 
die Gäste zeigt. Erfolgreichster Spieler war Sascha Schnei-
der mit 2 Einzelsiegen und dem Doppel an der Seite von 
Jacob Glund. Die weiteren Punkte holten Philipp und Jacob 
Glund. Pech hatte Moritz Mildenberger in seinem zweiten 
Einzel, das er hauchdünn im 5. Satz abgeben musste. 
Die Jugend U14 II holten einen überzeugenden Sieg in Ste-
inhausen/Rottum, der mit 6:4 viel zu knapp ausfiel, was das 
Satzverhältnis von 23:13 belegt. Größter Pechvogel war 
Levi Buchholz, der das Doppel mit Julian Mendla genau 
so knapp verlor, wie das anschließende Einzel gegen die 
Nr. 2 der Heimmannschaft. Siegesgaranten waren Jonas 
Tomeit und Emil Bammert, die in ihren 4 Einzeln und dem 
gemeinsamen Doppel keinen Satz abgaben. Den letzten 
Punkt zum Sieg holte Julian Mendla. 
Die nächsten Spiele finden am 05.10..2024 statt: 
11:00 SV Hohentengen - Jugend U19 II 
12:00 TSV Bad Saulgau - Jugend U14 II 
14:00 TSG Leutkirch - Herren I 
18:30 SV Birkenhard III - Herren IV 
19:00 Herren II - VfB Gutenzell 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter 
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. 
 

Jugend U 14 II mit L. Buchholz, J. Mendla, E. Bammert und J. 
Tomeit

Abteilung Turnen
Neue Tänzer gesucht !!! 
Der TSV Warthausen hat seit 2018 einen Tanzkurs. Es gab 
immer wieder Anfängerkurse und seit einem Jahr ist der 
Kurs durchgehend.  Wer bereits ein paar Erfahrungen in 
den Standard und Latein Tänzen hat, ist herzlich willkom-
men sich das ganze einmal anzuschauen. Wir würden uns 
über neue Tänzerpaare freuen. 
Das Training findet immer freitags von 19 bis 20 Uhr in dem 
Turn - und Festhalle Warthausen statt.
 

VdK Ortsverband Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen Informiert! 
Alle, die dieses Thema interessiert sind herzlich ein-
geladen. 
Vortrag im Gemeindehaus Oberhöfen am 
Freitag 11. Oktober 2024 um 14:30 Uhr. 
Wie Sie sich gegen Betrug schützen können, darüber 
informiert Sie Polizeihauptkommissar Sven Kilimiak 
von der Kriminalprävention des Polizeipräsidiums Ulm 
in seinem Vortrag. 
Das Phänomen „Enkeltrick“ 
Die Täter rufen ältere Menschen unter dem Vorwand an, 
Verwandte (meistens Enkel oder Neffen) oder gute Bekann-
te zu sein: „Rate mal wer am Telefon ist?“ Dann täuschen 
sie einen finanziellen Engpass vor und bitten um hohe 
Bargeldbeträge, weil sie das Geld aufgrund einer Notla-
ge sofort benötigen (zum Beispiel nach einem Autounfall). 
Durch mehrere Telefonanrufe in kurzer Zeit erhöhen die An-
rufer den psychischen Druck auf ihre Opfer, verbunden mit 
Appellen wie: „Hilf mir bitte!“ Die Täter bitten um absolute 
Verschwiegenheit gegenüber Dritten (zum Beispiel anderen 
Verwandten). Weil sie angeblich nicht selbst kommen kön-
nen, vereinbaren sie mit den älteren Menschen ein Kenn-
wort, das ein Freund oder Bekannter nennen wird, wenn er 
als Bote das Geld abholt. In zahlreichen Fällen haben die 
älteren Opfer nach solchen Gesprächen hohe Geldbeträ-
ge von ihrem Konto abgehoben, um dem vermeintlichen 
Enkel zu helfen 
Im Anschluss an den Vortrag können noch Fragen durch 
PHK Kilimiak beantwortet werden. 
Wer bis zum Ende bleibt, kommt in den Genuss einer Grill-
wurst mit Getränken. 
Vorstand Franz Hipp
 

Nottfallkarte
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Wegen technischer Störungen im Gebäude: 
Außenstelle der Zulassungsbehörde in Ochsenhausen 
bleibt bis auf Weiteres geschlossen 
Aufgrund unvorhergesehener technischer Störungen im 
Gebäude bleibt die Außenstelle der Zulassungsbehörde 
in Ochsenhausen kurzfristig bis auf Weiteres geschlossen. 
Kunden, die bereits einen Termin für die Außenstelle ge-
bucht haben, dürfen diesen in Biberach wahrnehmen. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Autohäuser werden ge-
beten, ihre Mappen in Biberach einzuwerfen, damit die 
Anträge dort bearbeitet werden können. Die Außenstellen 
in Laupheim und Riedlingen sowie die Zulassungsstelle in 
Biberach sind zu den gewohnten Öffnungszeiten erreichbar. 
Die Zulassungsbehörde arbeitet mit Hochdruck daran, das 
Problem zu beheben und bittet um Verständnis für die vo-
rübergehende Maßnahme. Sobald die Außenstelle wieder 
regulär geöffnet ist, wird die Öffentlichkeit informiert.
 
Beweglicher Ferientag 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
(BSZ) am Brückentag, 4. Oktober geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Bi-
berach (BSZ) bleibt am Brückentag, Freitag, 4. Oktober 2024  
geschlossen. Weitere Informationen zum Angebot der Bib-
liothek/Mediothek gibt es online unter www.mediothekbsz.de.
 
K 7532 Biberach
Baugrunderkundungen für den geplanten Aufstieg zur 
B 30 beginnen Mitte Oktober 
Das Straßenamt des Landratsamts Biberach plant den Bau 
einer neuen Verbindung von der L 267 im Bereich des Ge-
werbegebiets Aspach zur B 30. Die Verbindung soll zwi-
schen den bestehenden Anschlussstellen Jordanbad und 
Barabein entstehen. Der „Aufstieg B 30“ stellt die Verlän-
gerung der in 2013 fertiggestellten Nordwestumfahrung 
Biberach im Zuge der K 7532 dar, die die B 312 Riedlingen 
– Biberach mit der L 267 am östlichen Ortsrand der Stadt 
Biberach verbindet. Mit dem Bau des Aufstiegs sollen die 
Ortsduchfahrt Herrlishöfen und die Innenstadt von Biberach 
vom Durchgangsverkehr entlastet werden. Es handelt sich 
um eine gemeinsame Maßnahme mit der Stadt Biberach 
und der Gemeinde Warthausen. Weitere Informationen sind 
online unter www.aufstieg-b30.de 
Um ordnungsgemäß weiterplanen zu können, müssen in 
der Woche vom 14. bis zum 19. Oktober 2024 auf ver-
schiedenen Grundstücken auf der Gemarkung Biberach 
und Mettenberg Baugrunduntersuchungen durchgeführt 
werden. Dazu beauftragte das Straßenamt ein Ingenieur-
büro. Die Erkundungen finden nur außerhalb bebauter Ge-
biete statt. 
Fragen beantwortet Andreas Walter telefonisch unter 07351-
52-6831 oder per E-Mail an andreas.walter@biberach.de).

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kürnbacher Herbstmarkt wird zum Fest für die Sinne 
Bummeln, stöbern, staunen: Am Sonntag, 6. Oktober 2024, 
lädt das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach zum 

Herbstmarkt ein. Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfältiges Angebot aus der Re-
gion. Über 110 Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren 
Nützliches und Dekoratives für Haus und Garten. 
Zu entdecken gibt es von herbstlichen Kränzen über hand-
gefertigte Produkte bis hin zu Kunsthandwerk. Silberschmie-
din, Holzschnitzer und weitere Kunsthandwerker zeigen  
vor Ort ihr Können. Auch Gartenfreunde finden an den  
zahlreichen Ständen eine breite Auswahl an Pflanzen, Garten- 
geräten und praktischen Hilfsmitteln für Garten und Terrasse. 
Große Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten 
Ein besonderes Highlight ist die Apfelausstellung mit über 
300 historischen Sorten. Ob Gewürzluike oder Jakob Fi-
scher – hier lässt sich so manche Kindheitserinnerung auf-
leben. Begleitend dazu gibt es interessante Einblicke in die 
Geschichte des Obstanbaus in Oberschwaben. 
  
Spezialitäten aus der Region 
Der Herbstmarkt bietet eine große Vielfalt an regionalen 
Produkten und ist ein Genuss für alle Sinne. Besonders 
beeindruckend sind die Ausstellungen mit zahlreichen his-
torischen Tomaten- und Kartoffelsorten. An den Ständen 
finden Besucher regionale Spezialitäten wie Käse und hand-
gemachte Kräuterprodukte. Natürlich gibt es auch herbstli-
che Leckereien wie frisch gepressten Apfel- und Birnensaft. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich auf 
oberschwäbische Spezialitäten freuen: Von Dinnete aus 
dem Holzbackofen über Maultaschen im Wecken bis hin zu 
Kartoffelpeitschen sowie Kaffee und Kuchen ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Für die kleinen Gäste bietet eine 
Fahrt auf der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins e.V. Spaß und Abwechslung. Der Herbstmarkt 
im Museumsdorf wird so zum Erlebnis für die ganze Familie. 
 

Die Apfelausstellung beim Kürnbacher Herbstmarkt am Sonn-
tag, 6. Oktober lockt mit unzähligen historischen Sorten, wie der
Gewürzluike oder dem Jakob Fischer. Bilder: Landratsamt

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf erneut mit Qualitätssiegel	   
„familien-ferien“ ausgezeichnet  
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach darf das 
Qualitätssiegel „familien-ferien“ auch für die kommenden 
drei Jahre führen. Es ist damit einmal mehr als besonders 
familienfreundlich ausgezeichnet worden. 
„Wir legen schon lange großen Wert auf familienfreund-
liche Angebote, vom Kinder-Entdeckerpfad bis hin zum 
Spielplatz. Dass wir auch weiterhin das Zertifikat ‚fami-
lien-ferien‘ führen dürfen, ist eine tolle Auszeichnung für 
unsere Arbeit“, freut sich Landrat Mario Glaser. Das Siegel 
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wird gemeinsam von der Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württemberg und der Dehoga Tourismus Baden-Würt-
temberg GmbH verliehen. 
  
Museumsdorf hat die Jury überzeugt  
In insgesamt 32 Bereichen musste das Museumsdorf bei 
Muss- und Qualitätskriterien überzeugen. Bei den Quali-
tätskriterien wurden vor allem die vielfältigen, vorbildlich 
gepflegten Spiel- und Erlebnisbereiche geprüft. „Ein sehr 
wichtiges Kriterium für die Jury war, dass wir auch in den 
vergangenen drei Jahren viele neue Angebote für Familien 
geschaffen haben, bei den inhaltlichen Angeboten ebenso 
wie bei der Infrastruktur“, betont Landrat Mario Glaser. „Da-
bei haben wir schon viele neue Ideen für die Zukunft – das 
zeigt: Wir werden auch in Zukunft vieles dafür tun, dass 
unser Museumsdorf für Familien noch attraktiver wird.“
 
Psychische Gesundheit 
„Biberacher Tage für seelische Gesundheit“ vom 5. bis 
zum 17. Oktober zum Thema „Arbeit und Psyche“  
Von Samstag, 5. Oktober bis Donnerstag, 17. Oktober finden  
die Biberacher Tage für seelische Gesundheit statt. Die 
Veranstaltungsreihe, die von verschiedenen Organisationen  
gemeinsam getragen wird, rückt das Thema ‚psychische 
Gesundheit‘ stärker ins Bewusstsein, informiert und klärt auf.  
Psychische Gesundheit betrifft uns alle, und es ist wichtig, 
darüber zu sprechen und Unterstützung anzubieten. Die 
Biberacher Tage für seelische Gesundheit bilden eine wert-
volle Plattform, um Wissen zu teilen und zu sensibilisieren. 
Das zweiwöchige Programm bietet eine Vielzahl an Vorträ-
gen, Workshops und Übungen mit renommierten Experten 
aus den Bereichen Psychologie, Psychiatrie und Sozial-
arbeit und richtet sich an Fachkräfte, Laien und alle, die 
Interesse am Thema haben. Veranstalter sind verschiede-
ne Einrichtungen, Träger und Selbsthilfegruppen aus dem 
Landkreis Biberach, die in diesem Bereich aktiv sind. 
So findet am Montag, 7.Oktober ein Vortrag mit Isabell 
Himmler, zum Thema „Stress senken, gelassener leben“ 
statt. In diesem Vortrag geht es darum, die eigene Haltung 
und innere Bewertungen zu überprüfen, anzupassen und 
damit Stress zu reduzieren.  Einfache Übungen, mit denen 
man sich selbst in stressigen Situationen gezielt beruhigt, 
zeigt Dr. Andrea Groß am Mittwoch, 9. Oktober, von 19 bis 
20.30 Uhr bei der Veranstaltung „Body 2 Brain: Soforthilfe 
bei Belastungen, Arbeitsfrust und Kummer“. Die Veran-
staltung findet im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, 
Biberach, statt. Am Mittwoch 16. Oktober hält Dr. Holger 
Pressel einen Vortrag zum Thema „Aggression und Gewalt 
am Arbeitsplatz“. Der Vortrag findet im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts, Rollinstraße 9, statt. Beginn ist um 17 
Uhr, eine Anmeldung per E-Mail an daniela.glaser@biber-
ach.de ist erforderlich. 
Auf dem Instagram-Kanal des Landkreises Biberach www.
instagram.com/landkreis.biberach zeigt Hermine Burger, 
Betriebsseelsorgerin beim Dekanat Biberach, während der 
„Biberacher Tage für seelische Gesundheit“ Übungen, um 
gelassen durchs Leben zu gehen. Die Poetry Slammerin 
Marie Lemor präsentiert ein eigens für die Tage für seelische 
Gesundheit geschriebenes Gedicht. Mehr Informationen 
gibt es unter www.seelische-gesundheit-bc.de

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Workshop zum Thema „Herbst ins Glas“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) stellt in einem 
Workshop verschiedene Formen der Haltbarmachung vor. 

Der Workshop „Herbst ins Glas“ findet am Mittwoch, 9. 
Oktober 2024 von 14 bis 17 Uhr in der Schulküche der 
B-EA, Bergerhauserstraße 36, 88400 Biberach statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. 
Die B-EA Referentinnen Ursula Liske und Renate Haber-
bosch informieren im Kurzvortrag zu verschiedenen For-
men der Haltbarmachung wie zum Beispiel dem Einkochen, 
Heißeinfüllen, Einsalzen und Fermentieren. Anschließend 
werden verschiedene pikante und süße Vorräte in der 
Schulküche hergestellt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, eine 
Schürze, zwei Geschirrtücher und sieben bis acht Gläser 
mitzubringen.   
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.
com/LWA erforderlich.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Kochkurs „Lunchbreak – die leckere Mittagspause 
ToGo“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen 
Kochkurs für Jugendliche an, die einfache, abwechslungs-
reiche und moderne Gerichte zum Mitnehmen herstellen 
möchten. Der Kochkurs „Lunchbreak – die leckere Mit-
tagspause ToGo“ findet am Freitag, 11. Oktober 2024, von 
13 bis 16 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser 
Straße 36, statt. 
Sabine Mutschler, Ernährungsreferentin und Lehrerin der 
Hauswirtschaft, vermittelt Grundtechniken für die Zuberei-
tung von einfachen und leckeren Gerichten zum Mitneh-
men. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.
com/LWA erforderlich.

„Die heimlichen Herrscher der Erde“
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
(LEV) zeigt Ameisenausstellung im Landratsamt  
Ameisen bilden höchstentwickelte Staatsformen und wer-
den deshalb als „Heimliche Herrscher der Erde“ bezeich-
net. Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach 
(LEV) macht dies anschaulich und bringt im Rahmen seiner 
Fortbildungsserie „Entdecke die Natur“ eine Ameisenaus-
stellung ins Landratsamt. Die Ausstellung ist von Montag, 
7. Oktober bis Freitag, 11. Oktober 2024 zu den normalen 
Öffnungszeiten im Foyer des Landratsamts, Rollinstraße 
9, Biberach zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
Fünf Rollups, mehrere Ameisenpräparate, die unter einem 
stationären Binocular in Vergrößerung angeschaut werden 
können, Fachbücher, ein elektronisches, interaktives Amei-
sen-Kontaktspiel und ein Ameisenquiz geben Einblick in 
die Lebensweise der fleißigen und geschützten Insekten. 
Die größte Attraktion dürften die lebendigen Waldameisen 
werden, die in einem „Formicarium“ unter Glas mit allen 
fünf menschlichen Sinnen zu erleben sind, täglich vom er-
fahrenen Ameisenheger Franz Gregetz versorgt und nach 
der Ausstellung wieder in ihr Volk zurückgebracht werden. 
Die Ausstellung beginnt am Montag, 7. Oktober 2024 um 
15 Uhr mit einem Vortrag von Ameisenheger Franz Gregetz 
im Erdgeschoss des Landratsamts. Anschließend wird Dr. 
Claudia Warken, Leiterin des Dezernates für Ländlichen 
Raum, Klimaschutz und Energie, die Ausstellung im Foyer 
eröffnen. 
Für Besucherinnen und Besucher ist die Ausstellung zu 
folgenden Zeiten geöffnet: Montagnachmittag, 7. Oktober 
im Rahmen der Eröffnung um 15 Uhr, Dienstag von 8 bis 
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12 Uhr, Mittwoch von 8 bis 17 Uhr, Donnerstag von 8 bis 
14 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr. 
Einzelne Lehrkräfte haben das Angebot des LEV angenom-
men und wollen sich mit ihren Schülerinnen und Schülern 
bei einer ameisenkundlichen Führung näher mit den sozi-
alen Lebewesen vertraut machen. Dabei können sie auch 
auf spielerische Art Ausmal-Ameisen herstellen, Amei-
senpuzzles zusammenbauen und das Ameisenquiz lösen. 
 

In einem Ameisenvolk können bis zu einer halben Million Tiere 
leben. Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach 
e.V. (LEV) zeigt von Montag, 7. Oktober bis Freitag, 11. Oktober, 
eine Ameisenausstellung im Foyer des Landratsamts. Bild: Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV)

Das Landratsamt informiert:
Ausschuss für Umwelt und Technik tagt am Dienstag, 
8. Oktober 2024 
Am Dienstag, 8. Oktober 2024 findet um 14 Uhr im kleinen 
Sitzungssaal des Landratsamts in Biberach eine Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt und Technik statt. 
Es werden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: Be-
kanntgaben, Verschiedenes; Wahl der stellvertretenden 
Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt und Technik; 
Verlängerung des Modellprojekts „Bio-Musterregion Bibe-
rach“ (Antrag an den Kreistag); Energiebericht 2023; Ober-
schwäbisches Museumsdorf Kürnbach, neue Zufahrt und 
Parkplatzanlage, Planungs- und Ausschreibungsgeneh-
migung (Antrag an den Kreistag); Erweiterung Schwarz-
bach-Schule Biberach, Architekten-auftrag und Ausschrei-
bung der Fachplanerleistungen (Antrag an den Kreistag); 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Photovoltaikanlage, 
Vergabe; K 7527 Schemmerberg - Baltringen; Abrechnung 
(Antrag an den Kreistag); K 7527 Schemmerberg, Bahn-
übergang; Abrechnung; K 7559 Otterswang, Ersatzneubau 
Brücke über die Schussen; Abrechnung; European Energy 
Award (eea) - Grundsatzentscheid zur Re-Zertifizierung in 
2025; Anfragen.

NABU präsentiert 
Vortrag über Eulen 
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des NABU Biberach am 
Montag, 14. Oktober um 19 Uhr im 

Vereinsheim der TG Biberach, Adenauerallee 11, in Bibe-
rach, präsentiert der Tierfotograf Thomas Muth von der 
NABU Fotogruppe einen Vortrag über Eulen. Unter dem 
Titel „Eulen – ein Leben im Verborgenen“ stellt er in atem-
beraubenden Bildern die heimischen Arten vor: Wie leben 

sie, und vor allem wo? Warum sind sie so geheimnisvoll? 
Und wie können wir diese faszinierenden Tiere schützen? 
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke in das Leben der 
lautlosen Jäger der Nacht. Weitere Programmpunkte des 
Abends sind neben den üblichen Vereinsregularien ein 
bebilderter Rückblick über die Tätigkeiten des NABU im 
vergangenen Jahr sowie die Vorstellung der für 2025 ge-
planten Angebote und Aktivitäten. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zur Diskussion über aktuelle Themen und 
zum geselligen Beisammensein. Alle Mitglieder sowie In-
teressierte, die nicht NABU-Mitglied sind, sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei.
 

Die wichtigsten Heiztipps für den Winter  
Wie man mit richtigem Heizen und Lüften seinen 
Energieverbrauch senken kann 

Zukunft Altbau: Mit fünf Maßnahmen ohne Komfort-
verlust Geld sparen
In Deutschlands Privathaushalten entfallen mehr als zwei 
Drittel des gesamten Energieverbrauchs aufs Heizen. Mit 
ein paar Handgriffen können Hausbewohnerinnen und 
Hausbewohner die Kosten dafür um bis zu 20 Prozent 
verringern. Darauf weist das vom Umweltministerium Ba-
den-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zu-
kunft Altbau hin. Schon wer einfach umsetzbare Dinge be-
achtet und sein Heizverhalten leicht anpasst, kann bei einer 
Wohnfläche von rund 100 Quadratmetern bis zu 300 Euro 
Heizkosten im Jahr ohne Komfortverlust sparen – insbe-
sondere in Häusern mit schlechtem Energiestandard. Dies 
gelingt durch das Einstellen einer moderaten Raumtempe-
ratur, die Anpassung der Temperatur an den Tagesablauf 
der Bewohnerinnen und Bewohner, das Vermeiden von 
Wärmestaus durch zugestellte Heizkörper, richtiges Lüften 
und das Entlüften der Heizkörper.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungste-
lefon@zukunftaltbau.de.
Viele Haushalte heizen im Herbst und Winter zu stark und 
verschenken damit bares Geld. In zahlreichen Wohnun-
gen klettern die Thermometer an kühleren Tagen auf 23 
bis 24 Grad. Dabei reichen oft schon 19 bis 20 Grad für 
ein angenehmes Raumklima. Besonders in älteren Gebäu-
den macht sich die Temperaturreduzierung im Geldbeutel 
deutlich bemerkbar. Experten empfehlen als Faustregel: 
Jedes Grad weniger senkt den Energieverbrauch um sechs 
Prozent. „Mit ein wenig Achtsamkeit beim Heizen können 
Verbraucher nicht nur ihren Geldbeutel schonen, sondern 
auch einen Beitrag zum Klimaschutz leisten“, betont Frank 
Hettler von Zukunft Altbau.

Heizkosten sparen leicht gemacht: 
Die richtige Einstellung macht‘s
Dr. Klaus Keßler von der Klimaschutz- und Energie-Bera-
tungsagentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis, kurz KLiBA, 
empfiehlt, die Raumtemperatur der Nutzung anzupassen. 
„Für Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer sollte das Ther-
mostat auf Stufe drei gestellt werden. Das entspricht ei-
ner angenehmen Temperatur von 19 bis 20 Grad Celsius“, 
so Keßler. Wer die Raumtemperatur von 24 auf 20 Grad 
senkt, kann bis zu einem Fünftel der Heizkosten sparen. 
Wichtig: Nicht alle Räume müssen 20 Grad warm sein. In 
Schlafzimmern und weniger genutzten Räumen reicht oft 
die Stufe zwei am Thermostat aus, dort sind 16 bis 18 Grad 
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ideal. Auch die Küche braucht nicht viel Heizwärme. Hier 
fällt durch das Kochen Abwärme an, die die Temperatur 
im Raum erhöht. Grundsätzlich gilt: Alle Zimmer, in denen 
man sich nicht regelmäßig oder länger aufhält, sind mit ei-
ner solchen Temperatur ausreichend warm.
Keiner daheim? Temperatur herunterregeln!
Alle aus dem Haus? Dann drehen die Bewohnerinnen und 
Bewohner die Heizung am besten herunter. Denn die Tem-
peratur sollte an den persönlichen Tagesablauf angepasst 
werden. Wer nicht zu Hause ist, stellt vorm Gehen das 
Thermostat auf Stufe eins. Im Einfamilienhaus geht es noch 
bequemer: Dort erlaubt die Heizungsregelung die Einstel-
lung eines Zeitprogramms. Auch eine Nachtabsenkung ist 
sinnvoll: Man kann sie so einrichten, dass sie etwa eine 
Stunde vorm Zubettgehen die Temperatur von 20 auf 16 
Grad herunterregelt. Eine Stunde vor dem Aufstehen sollte 
die Heizung dann wieder hochheizen.
Energiespar-Mythos widerlegt: Heizung niedriger ein-
stellen lohnt sich
Ein weit verbreiteter Irrtum lautet, dass das Erwärmen ei-
nes Hauses nach einer Absenkphase mehr Energie ver-
braucht, als man durch das Reduzieren der Temperatur 
einspart. Frank Hettler räumt mit diesem Irrglauben auf. 
„Messungen zeigen eindeutig: Die Einsparung durch die 
abgesenkte Temperatur überwiegt deutlich den Mehrver-
brauch beim Wiederaufheizen“, erklärt der Energieexperte. 
Ob morgens nach der Nacht oder bei der Rückkehr nach 
längerer Abwesenheit – das Absenken und wieder Hoch-
fahren der Heizung verbraucht immer weniger Energie, als 
ein dauerhaft beheiztes Haus. Übrigens: bei längerer Ab-
wesenheit, beispielsweise wegen eines Urlaubs, darf die 
Raumtemperatur auf zwölf bis 15 Grad sinken.
Besonders effektiv: Stoß- und Querlüften sowie Wär-
mestaus vermeiden
Wenn es draußen kalt ist, ist auch Lüften wichtig. Ausgie-
biges Querlüften, also gleichzeitiges Lüften durch mehrere 
Fenster, erzielt den gewünschten Luftaustausch am effek-
tivsten. Die warm-feuchte Raumluft wird so rasch gegen 
trockene Außenluft ausgetauscht. Das ist besonders in 
Küche und Badezimmer wichtig, da die Luft dort durch 
Duschen, Wäsche waschen und Kochen besonders feucht 
ist. Faustregel: Im Winter sollte man mehrmals täglich für 
fünf bis zehn Minuten lüften. 
Die Heizkörper in den Räumen sollten zudem nicht von 
Möbeln wie Sofas oder gar Schränken verdeckt werden. 
Das verursacht Wärmestaus. Auch schwere Vorhänge, die 
überden Heizkörpern hängen, führen dazu, dass sich die 
warme Luft nicht gut im Raum verteilen kann. Das wiede-
rum führt zu einem Mehrverbrauch.
Gluck, gluck: Wenn die Heizung laute Geräusche macht 
– Heizkörper regelmäßig entlüften  
Pünktlich zur beginnenden Heizsaison sollten Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzer zudem ihre Heizkörper entlüf-
ten. Heizkörper, die viel Luft enthalten, heizen schlechter. 
Mit entlüfteten Heizkörpern können Bewohnerinnen und 
Bewohner zwischen fünf und 15 Prozent der Energiekos-
ten einsparen. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 
 Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 

berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. 
Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg umgesetzt.

Aktion Wunschbuch der Stiftung Kinder in  
Not Kindern aus Familien mit wenig Geld soll  
ein niederschwelliger Zugang zu Büchern  
ermöglicht werden 

Lesen fördert die soziale Intelligenz und Kreativität, sorgt 
für Unterhaltung und hilft bei der Sprachentwicklung. Daher 
möchte die „Stiftung Kinder in Not Biberach“ den Kindern 
aus der Region einen Zugang zum Lesen ermöglichen, die 
sonst keine Chance dafür haben.
Vom 04. bis zum 15. Oktober 2024 kann der Buchwunsch 
per Mail gesendet werden. Das ausgesuchte Buch darf bis 
zu 20 Euro kosten, und wird dann anschließend von der 
Buchhandlung Osiander kostenlos nach Hause verschickt.
Mitmachen dürfen Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
die einen Wohnsitz im Landkreis Biberach haben und von 
staatlichen Transferleistungen leben.
Für weitere Informationen rund um die Aktion Wunschbuch 
wenden Sie sich bitte an:
- E-Mail: steiner.d@caritas-dicvrs.de
- Telefon: 0172 3410771
- www.kinder-in-not-stiftung.de

Veranstaltungsreihe des Netzwerks Demenz  
des Landkreises Biberach vom 24. September 
bis 22. Oktober Biberacher Weg Modul 2  

Dienstag, 8. Oktober, 
16:30 Uhr „Aber das Lachen bleibt!“  
Die Gesundheitsclowns stellen sich vor. Landratsamt Biberach, 
Anmeldung: 
pflegestuetzpunkt@biberach.de, 07351 527613 
  
Mittwoch, 23. Oktober, 
16 bis 18 Uhr „Demenz geht uns alle an!“  
Demenz Partner-Schulung für Angehörige, Nachbarn und 
Interessierte in Hochdorf, 
Anmeldung: 
hia@caritas-biberach-saulgau.de, 07351 8095190 
  
Mittwoch, 6. November, 
17 Uhr Kinofilm „Diagnose Demenz — Ein Schrecken 
ohne Gespenst“,   
Regisseur: 
Günter Roggenhofer, Sternchen, Cineplex Biberach 
  
Sonntag, 10. November, 9:15 Uhr „Vergiss mein nicht!“  
Ökumenischer Gottesdienst, für Menschen mit Demenz 
und die ganze Gemeinde, Friedenskirche Biberach 
  
Dienstag, 19. November, 
16:30 Uhr Demenz – was tun für den Notfall?  
Vortrag und Gespräch mit Michael Wissussek. 
Anmeldung: 
pflegestuetzpunkt@biberach.de, 07351 527613 
  
Donnerstag, 28. November, 
14 bis 16 Uhr, „Demenz geht uns alle an!“  
Demenz Partner-Schulung für Angehörige, Nachbarn und 
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Interessierte in Erolzheim, 
Anmeldung: hia@caritas-biberach-saulgau.de, 
07351 8095190 
Anmeldung: Kurse Demenz: „Der Biberacher Weg - Wis-
sen für zu Hause“: - Netzwerk Demenz Landkreis Biberach 
(netzwerk-demenz-bc.de)
 
 
Familien-Bildungsstätte der Evang.  
Gesamtkirchengemeinde „Hatha-Yoga am  
Wochenende“ bei der Familien-Bildungsstätte 

Mit Hatha-Yoga etwas mehr Leichtigkeit und Entspan-
nung in den Alltag bringen... 
Am Samstag, 12. Oktober findet von 14.30 – 16.30 Uhr der 
Kurs Hatha-Yoga am Wochenende im Martin-Luther-Ge-
meindehaus statt. Frau Louisa Koch, Yoga-Lehrerin und 
Heilpraktikerin für Psychotherapie leitet diesen Nachmittag.
Jeder Mensch kann Yoga üben, unabhängig von Alter und 
Kondition. Anfänger sind willkommen. 
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 
oder info@fbs-biberach.de

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“  

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft oder Blind-
heit tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir 
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie 
ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung oder Blindheit möglich ist. 
Termine: 
09. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Spaß am Spiel – Spiele für blinde und sehbehin-
derte Menschen 
Referent: BSV-Württemberg und weitere 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
ht tps: / /us06web.zoom.us/ j /85858293801?pw-
d=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,85858293801# Deutschland 
+496950502596,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Sana Gesundheitsforum im Oktober  
Oberärztin Dr. Silke Mattes informiert zum  
Thema Brustkrebs  

Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Bi-
beracher Klinikums regelmäßig über aktuelle medizini-
sche Themen. Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024, 
referiert Dr. Silke Mattes, Oberärztin der Frauenklinik, 
anlässlich des Brustkrebsmonats Oktober zum Thema 
„Brustkrebs – eine Erkrankung die uns alle angeht“. 
Im Rahmen des Gesundheitsforums informiert das Bibe-
racher Zentralklinikum regelmäßg über aktuelle medizini-
sche Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen 
sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind 
die Vorträge für Menschen in allen Lebens- und Gesund-
heitsphasen interessant: Ob Patient, akut oder chronisch 
Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge besteht die Möglichkeit, sich mit 
Fragen direkt an die Experten zu wenden.   
Vortrag am 10. Oktober 2024: 
„Brustkrebs – eine Erkrankung, die uns alle angeht“ 
Etwa eine von acht Frauen erkrankt im Laufe ihres Lebens 
an Brustkrebs. Seit den 1980er Jahren ist die Zahl der Fälle 
um das Doppelte gestiegen. Mit mehr als 70.000 Neuer-
krankungen jedes Jahr ist das Mammakarzinom heute die 
häufigste Krebserkrankung der Frau. Das Durchschnittsal-
ter der Patientinnen liegt dabei bei 64 Jahren. Nach An-
gaben des Zentrums für Krebsregisterdaten (ZfKD) sind 
17 Prozent der betroffenen Frauen jünger als 50 Jahre; 40 
Prozent der Patientinnen sind älter als 70 Jahre. Etwa ein 
Prozent aller Neuerkrankungen betrifft Männer. Die eine 
Ursache für Brustkrebs gibt es dabei nicht. Es gibt jedoch 
verschiedene Faktoren, die allein oder in der Kombination 
das Risiko, an Brustkrebs zu erkranken, erhöhen können. 
Dazu gehören neben einer genetischen Veranlagung un-
ter anderem bestimmte Vorerkrankungen, Adipositas oder 
Rauchen. Auch der Lebensstil kann sich sowohl positiv als 
auch negativ auswirken. Körperlich aktive Frauen haben 
zum Beispiel ein etwas niedrigeres Brustkrebsrisiko. 
Wenn Brustkrebs früh erkannt wird, sind die Heilungschan-
cen in der Regel sehr gut. Rund 88 Prozent aller Frauen mit 
Brustkrebs-Diagnose sind nach 5 Jahren noch am Leben. 
Das Mammographie-Screening-Programm, welches im 
Juli 2024 ausgeweitet wurde, ist für die frühestmögliche 
Erkennung ein wichtiger Baustein: „Bisher konnte jede Frau 
zwischen 50 und 69 Jahren alle zwei Jahre ein Screening 
durchführen lassen. Mit den neuen Regelungen sind nun 
auch Frauen zwischen 70 und 75 Jahren teilnahmeberech-
tigt“, so Dr. Silke Mattes, Oberärztin in der Frauenklinik mit 
zertifiziertem Brustzentrum am Biberacher Klinikum. Fach-
gesellschaften empfehlen zudem, sich regelmäßig selbst 
zu untersuchen. Frauen lernen dabei Besonderheiten der 
eigenen Brust kennen und können Unregelmäßigkeiten 
besser einordnen. Mögliche Anzeichen wie eine spürbare 
Knotenbildung, Hautveränderungen, Flüssigkeitsaustritt 
oder Schwellungen in der Achselhöhle sollten beim Frauen-
arzt abgeklärt werden. „Diese Auffälligkeiten bedeuten noch 
lange nicht, dass Brustkrebs vorliegt. Und selbst, wenn es 
sich bestätigen sollte, ist Brustkrebs gut behandelbar und 
die Sterblichkeitsrate ist in den letzten zehn Jahren trotz 
steigender Fallzahlen rückläufig“, so die Oberärztin. Dies 
ist auf die großen Fortschritte in der Therapie und die sehr 
zielgerichteten Behandlungsmöglichkeiten zurückzufüh-
ren. So kann heute bei etwa 80 bis 85 Prozent der betrof-
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fenen Frauen die Operation brusterhaltend durchgeführt 
werden. Ist dies nicht möglich, kann ein Brustaufbau, eine 
sogenannte Rekonstruktion, erfolgen. „Wir legen dabei 
sehr großen Wert auf eine individuelle Betreuung und eine 
ganzheitliche Therapieplanung. Speziell auf jede Patientin 
und die jeweilige Tumorart zugeschnitten.“ Manchmal ist 
vor oder nach der Operation eine Chemotherapie notwen-
dig. Moderne Therapieansätze sind dabei heute oft weniger 
belastend: „Die Behandlungsmöglichkeiten von Brustkrebs 
entwickeln sich stets weiter. In unserem Brustzentrum ste-
hen eine Vielzahl an modernen Therapien zur Verfügung. 
Dabei ist es uns wichtig, die Frauen umfassend über die 
Möglichkeiten zu informieren und aufzuklären.“ 
In der Versorgung von an Brustkrebs erkrankten Frauen 
erfüllen Brustkrebszentren spezifische Qualitätsstandards 
und sind damit die wichtigste Anlaufstelle. Eine kürzlich 
veröffentlichte Analyse zeigt, dass die Behandlung in ei-
nem zertifizierten Zentrum die Überlebenschancen ver-
bessert. Für die Region gewährleistet das Brust-Zentrum 
Donau-Riß, zu dem sich die Frauenkliniken Biberach und 
Ehingen bereits 2006 zusammengeschlossen haben, eine 
leitliniengerechte, interdisziplinäre Versorgung nach den 
neusten medizinischen Standards. 
Im Vortrag „Brustkrebs – eine Erkrankung, die uns alle be-
trifft“, gibt Dr. Mattes einen Überblick über die Erkrankung 
– von der Diagnose über verschiedene Therapieansätze 
bis zur Nachsorge. 
Veranstaltungsdetails  
Wann:	 Donnerstag, 10. Oktober 2024 | 18 Uhr 
Wo:	 Sana Klinikum Landkreis Biberach 
	 Veranstaltungsraum (EG) 
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der 
Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per 
E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. 
 
Kreishandwerkerschaft Biberach  
Kurse mit bis 70 % ESF-Förderung 

Lohn- und Gehaltsabrechnung - Grundlagenkurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet mit der erfah-
renen Dozentin Edeltraud Ziegler von 9. bis 23. November 
(3 x samstags) einen berufsbegleitenden Grundlagenkurs 
„Lohn- und Gehaltsabrechnung“ an. Auch aktuelle Ände-
rungen zum Jahreswechsel werden inhaltlich behandelt. 
Ausbildereignung – Meister Teil IV 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs 
zur Ausbildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 
teilzunehmen. Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vor-
gesehen. 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang 
mit Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicher-
heit an erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter 
im Bereich Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle 
mit elektrischem Strom zu verhindern. Als Nicht-Elektriker 
elektrische Arbeiten übernehmen? Durch die Ausbildung 
zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ kann die 
entsprechende Qualifikation erworben werden. Start des 
nächsten 80-stündigen Lehrgangs ist am 8. November und 
findet immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags 
von 8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldungen können bis zum 
15. Oktober berücksichtigt werden.  Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

Meister Teil III 
Der nächste Meistervorbereitungskurs Teil III für alle Ge-
werke startet am 07.01.2025. Dauer bis ca. 15.02.2025. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fach-
kursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis 
zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % 
Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studien-
abschluss werden mit 70 % bezuschusst. Nicht gefördert 
werden Beschäftigte von Bund und Land. Weitere Infos 
gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-
Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishandwer-
kerschaft-bc.de 
 
Infoveranstaltung zu Meister-  
und Weiterbildungskursen  

Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag, 7. 
Oktober um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eu-
gen-Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und 
Weiterbildungskursen an. Interessierte erhalten individuelle 
Beratung und Unterstützung sowie Infos über Anforderun-
gen, Zulassungsvoraussetzungen und Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- 
und Fortbildungskursen im Handwerk sowie zum Kur-
sprogramm der KHS Biberach z.B. Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten, KNX-Grund- und Aufbaukurs, Aus-
bildereignung, Lohn- und Gehaltsabrechnung, Buchhaltung 
im Handwerksbetrieb, Computer- und Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt er-
forderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei 
der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 
17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwer-
kerschaft-bc.de oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Geruchs- und Geschmacksverlust:  
ein schmerzloses Leiden Betroffene zur  
Selbsthilfegruppen-Gründung gesucht 

Schon kurz nach Beginn der Corona-Pandemie kamen 
die ersten Meldungen: viele Erkrankte hatten ihren Ge-
ruchssinn verloren. Bei den meisten kehrte er zurück, 
andere leiden noch heute unter dem Verlust dieses 
wichtigen Sinneseindrucks. Dieses Phänomen ist auch 
aus der Onkologie bekannt, denn viele Krebserkrankte 
leiden während der Chemotherapie unter Geruchs- und 
Geschmacksverlust. In Biberach möchte sich eine neue 
Selbsthilfegruppe zum Thema Geruchsstörungen grün-
den. Die Kontakt- und Informationsstelle für gesund-
heitliche Selbsthilfegruppen (KIGS) der AOK Ulm-Bibe-
rach lädt Betroffene zum Austausch ein. 
Ohne Geruchssinn schmeckt das Essen anders und vielen 
Betroffenen deshalb gar nicht mehr. Ohne Geruchssinn ist 
man auch Gefahren ausgesetzt, die man als Riechender 
sofort erkennt. Die Nase warnt vor Rauch und Brand, vor 
Chemikalien und anderen schädlichen Stoffen. Aber natür-
lich leidet unter dem Geruchsverlust auch das Erleben von 
schönen Gerüchen. Blumen, Wald, Natur, Parfüm ... ohne 
Geruch fehlt eine Dimension der Wahrnehmung. 
Schätzungsweise fünf Prozent der Menschen in Deutsch-
land können nicht riechen. Etwa 20 Prozent leiden an Hy-
posmie, einer Beeinträchtigung des Riechsinns. Alle Alters-
gruppen sind davon betroffen. Allerdings gibt es bislang 
keinen organsierten Austausch dieser Menschen. Dem 
möchte eine Betroffene aus Biberach, die ihren Geruchs-
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sinn aufgrund einer Coronainfektion verloren hat, abhelfen. 
Menschen ohne Geruchssinn profitieren vom Austausch. 
Sie fühlen sich weniger isoliert. Die gegenseitige Unter-
stützung kann auch Depressionen verhindern, die bei gut 
einem Drittel der Betroffenen auftreten. 
Mit Unterstützung der Selbsthilfekontaktstelle KIGS der 
AOK Ulm-Biberach möchte die Betroffene nun eine Selbst-
hilfegruppe ins Leben rufen, die Menschen mit Geruchs-
störungen zusammenbringen soll. Die AOK steht mit einer 
Ernährungsberaterin zur Seite, zudem werden spezielle 
Rezepte vorgestellt. Essen, das auch ohne Geruchssinn 
schmeckt. 
Am Dienstag, 22.10.2024, um 18 Uhr soll in den Räumen 
der AOK, am Ulmer Tor in Biberach, das erste Treffen statt-
finden. Von Geruchsstörungen Betroffene aus dem Bibe-
racher Raum sowie deren Angehörige und Interessierte 
werden gebeten, sich bis zum 14.10. für dieses Treffen per 
E-Mail (kigs-bc@bw.aok.de) anzumelden. Weitere Details 
folgen nach der Anmeldung.
 
 
Pseudokrupp: Bellender Husten in der  
Nacht Behandlungszahlen für Pseudokrupp  
im Landkreis Biberach leicht gesunken 

Bei Pseudokrupp handelt es sich um einen Virusinfekt 
der oberen Atemwege, der vor allem Babys und Klein-
kinder betrifft. Erkrankte Kinder neigen zu starken Hus-
tenanfällen mit Atemnot, vor allem in der Nacht. 
Oft zeigen sich die Pseudokrupp-Symptome im Anschluss 
an einen typischen Atemwegsinfekt – meist einige Tage 
nachdem Schnupfen und Fieber eingesetzt haben. „Beim 
Pseudokrupp liegt eine Entzündung des Kehlkopfes vor, 
die in der Regel durch einen Virusinfekt verursacht wird“, 
erklärt Susanne Schleicher, Ärztin bei der AOK Baden-Würt-
temberg. „Dadurch schwellen die Schleimhäute an, und 
es kann zu einer Verengung der Atemwege kommen. Ge-
legentlich können auch Bakterien oder Allergene Auslöser 
dafür sein.“ Am häufigsten betroffen sind Säuglinge und 
Kleinkinder im Alter zwischen sechs Monaten und etwa drei 
Jahren. „Danach haben sich die Strukturen der Atemwe-
ge in der Regel so weit vergrößert, dass es nicht mehr zu 
Pseudokrupp-Anfällen kommt. Jungen sind etwas häufiger 
betroffen als Mädchen“, so die AOK-Ärztin. 
Im Landkreis Biberach wurden im Jahr 2023 insgesamt 196 
AOK-Versicherte wegen Pseudokrupp ärztlich behandelt, 
115 davon waren jünger als fünf Jahre (74 Jungen und 41 
Mädchen). Die Zahl der Pseudokrupp-Erkrankungen ist in 
den Jahren 2019 bis 2023 um durchschnittlich 1,44 Pro-
zent jährlich gesunken. 
Pseudokrupp-Anfälle treten meist in den Abendstunden 
und in der Nacht auf. Betroffene Kinder wachen mit einem 
trockenen, bellenden Husten auf. Sie atmen keuchend, 
wobei das Einatmen ein hörbar pfeifendes Geräusch ver-
ursacht. Die Stimme ist heiser und sie haben sichtbar Pro-
bleme, Luft zu holen. „Die Anstrengungen beim Luftholen 
können das Kind sehr belasten und teilnahmslos werden 
lassen“, sagt Susanne Schleicher. In der Regel klingt ein 
Pseudokrupp-Anfall von allein wieder ab. Sollte jedoch 
schwere Atemnot hinzukommen, ist unbedingt sofort unter 
112 ein Notarzt zu verständigen. 
Das Wichtigste ist, als Bezugsperson selbst die Ruhe zu 
bewahren und dem Kind Sicherheit zu vermitteln – auch 
wenn es schwerfällt. „Angst und Aufregung erzeugen zu-
sätzlichen Stress und führen zu einer Verstärkung der Sym-

ptome“, so die Ärztin. „Das Kind sollte hochgenommen 
oder aufrecht hingesetzt werden, damit es leichter atmen 
kann. Frische, kühle Luft wirkt lindernd. Deswegen dem 
Kind etwas überziehen und das Fenster öffnen.“ Hat sich 
das Kind beruhigt, helfen kühle Getränke in kleinen Schlu-
cken wie Wasser oder Tee – auf keinen Fall Milch. 
Zur Abklärung und Behandlung sollte das Kind in jedem Fall 
kinderärztlich untersucht werden. Liegt ein Pseudokrupp 
vor, können Medikamente mit kortisonhaltigen Wirkstof-
fen verschrieben werden, welche die Schleimhäute ab-
schwellen lassen. Auch kann so einer Atemnot vorgebeugt 
werden. Da hohe Konzentrationen von Schadstoffen in 
der Luft das Auftreten eines Pseudokrupps begünstigen, 
sollte das Rauchen in Gegenwart des Kindes unbedingt 
vermieden werden.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerhofen -  
Ukulele Workshop 11.10.2024 - Anmeldung 

UKULELE WORKSHOP MIT JOCHEN VOGEL  
Die Ukulele ist spätestens seit dem Hit „Somewhere over 
the rainbow“ nicht mehr aus der Musikszene wegzudenken 
und wird mittlerweile als ernstzunehmendes Instrument 
wahrgenommen. Sie ist verhältnismäßig einfach zu spie-
len, sie passt locker ins Gepäck, die Anschaffungskosten 
sind relativ gering und sie ist die perfekte Begleitung für 
fröhliche Gesänge. In einem lockeren Workshop werden 
anhand von bekannten Stücken, die wichtigsten Akkorde 
und Begleit-Rhythmen vermittelt. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich, aber von Vorteil.  
Mitzubringen sind: 
- Ukulele (kostet zwischen 70€ und 190€, kann über den 
Kursleiter bezogen werden) 
- Stimmgerät und Schreibzeug 
- Leihinstrument möglich, bitte bei Anmeldung mitteilen, 
Ausleihe kostet 8€  
Freitag, 11.10.24, Uhrzeit: 18.30 - 22.30Uhr 
Teilnahmegebühr: 53 Euro inkl. Kursmappe 
Anmeldung: jochenvogel@aol.com  
Ort: KUNSTschalter  Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88400 Schemmerberg
 
MUSIKALISCHER MANTRA ABEND  
mit ACINTYA UND SYAMALI 

Dem Alltagsstress entfliehen und den Geist und die Seele 
in Einklang bringen! Entspannen beim Mantra Singen und 
bei den Klängen vom Harmonium, Mridanga und Karatalas. 
Anschließend gibt es ein vegetarisches Buffet und nette 
Gespräche mit Gleichgesinnten  
Veranstaltet vom “Integrations- und Bildungsverein 
IFAST-International e.V.”  
Samstag,12.10.2024, Uhrzeit: 17-19 Uhr 
Spenden sind erwünscht!  
Anmeldung:0163 3910138 oder 
Kisselmann@googlemail.com  
Ort: KUNSTschalter  Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88400 Schemmerberg
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5. und 6. Oktober, 10-18 Uhr:  
Lebendiges Mittelalter mit der Living-History- 
Gruppe „Grifenstain 1270 e.V.“ 

Am 5. und 6. Oktober erwacht die Bachritterburg Kanzach 
durch die Living-History-Gruppe „Grifenstain 1270 e. V.“ 
zu neuem Leben. Mit großer Leidenschaft und Liebe zum 
Detail lassen die Mitglieder das Mittelalter im 13. Jahrhun-
dert lebendig werden. Während Handwerker wie Schuster 
ihre traditionellen Fertigkeiten demonstrieren, präsentieren 
kampferprobte Krieger ihre Rüstungen und Waffen. Auch 
die edlen Damen in prachtvollen Gewändern verleihen der 
Burg einen Hauch höfischen Glanzes. Daneben wird für 
das leibliche Wohl durch den Eventservice Fritz gesorgt. 
Weitere Informationen:  Bachritterburg Kanzach, 5./6.10. 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8286, www.bachrit-
terburg.de , bachritterburg@gemeinde-kanzach.de
 
Bunter Programmreigen  
bei den Guernsey Wochen in Biberach  

Bei den Internationalen Wochen des Vereins Städte Partner 
Biberach e. V. (StäPa), die zusammen mit der Stadt Bibe-
rach veranstaltet werden, dreht sich in diesem Jahr alles 
um Guernsey, eine der Inseln im Ärmelkanal. Mit Guernsey 
ist Biberach freundschaftlich verbunden. Die Beziehungen 
zu Guernsey gehen auf die Jahre 1942 bis 1945 zurück, 
als im Zweiten Weltkrieg die britischen Einwohner unter 
der deutschen Besatzung deportiert und rund eintausend 
Männer, Frauen und Kinder im „Lager Lindele“ bei Biber-
ach interniert wurde. Seit 1997 gibt es offizielle Kontakte 
und seit 2004 den „Freundeskreis Guernsey“ im StäPa. 
Bei rund 25 Veranstaltungen unterschiedlichster Art, möch-
ten der Freundeskreis Guernsey und die Stadt Biberach 
mit den Gästen Guernsey präsentieren, beispielsweise 
mit klassischer Musik („Pilgrimage to Bach“ ist sicher ein 
absolutes Highlight und ein Genuss für Klassik-Freunde) 
und Folk, Folk-Tänzen, Stricken, Kunst, Theater, mehre-
ren Ausstellungen, Filmen, Vorträgen, Gin Tasting, einem 
Foto-Wettbewerb und hoffentlich vielen persönlichen Be-
gegnungen- Auch an die gemeinsame Geschichte, die 
Biberach mit Guernsey verbindet, soll mit verschiedenen 
Beiträgen erinnert werden. 
Ein Flyer gibt einen Überblick über das gesamte Programm. 
Der Flyer liegt in Biberacher Einrichtungen und Geschäften 
aus, und ist auf der Homepage des StäPa (www.staepabc.
de ) abrufbar. Dort finden sich auch weitere Infos zu den 
einzelnen Veranstaltungen.
 
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot  

Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt 
am Sonntag, 6. Oktober 2024 um 10:30 Uhr zum Ernte-
dankfest in die Kirche St. Urban nach 88416 Reinstetten 
ein. Zelebrant ist Pfarrer Dr. Thomas Amann. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien 
und Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb 
gesegnete Minibrote zu einem Preis in Höhe von 2,50 € 
angeboten. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein.
 

Wieland-Gesellschaft e.V.  
Letzte Führung in diesem Jahr durch den 
Wieland-Park 

Die Wieland-Gesellschaft e.V. bietet diese Führung am 
Samstag, 12. Oktober 2024 um 15.00 Uhr an. 
Es lohnt sich immer wieder, durch den Wieland-Park, eine 
Oase der Ruhe am Rande der Altstadt, zu gehen. Auch oder 
gerade im Herbstlicht gibt es Neues zu entdecken in die-
sem Gesamtkunstwerk, das seit Mai 2024 mit dem Prädikat 
„Kulturdenkmal“ ausgezeichnet ist. Neuentdeckungen sind 
so von Hans Dieter Schaal gewollt, dem Künstler, Garten-
architekten und Erbauer des Wieland-Parks im Jahr 1999. 
Hans Dieter Schaal hat Zitate, wie er es nennt, insbesonde-
re von Christoph Martin Wieland in die Parklandschaft ge-
stellt, die es zu erläutern gilt. Durch dieses Spannungsfeld 
von Natur und Kultur führen Barbara Leuchten und Regina 
Vogel gemeinsam, beide von der Wieland-Gesellschaft e.V. 
Treffpunkt:   Eingang zum Wieland-Park an der Saudengas-
se bei der Figur „Wieland im Sturm“. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bis zu 20 Personen möglich. Die Führung ist 
kostenlos, Spenden sind aber willkommen. Weitere Infor-
mationen unter 
www.wieland-gesellschaft.de
  
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.:  
4 ter Oberschwäbischer Biomarkt am  
12.10.2024 mit Bienenprodukten und Imkerei 

Dass der Pfarrer Kneipp ein Experte auf dem Gebiet der 
Imkerei war dürfte (noch) nicht allen bekannt sein. Wer 
in der Bienenzucht etwas lernen wollte, ging zu Pfarrer 
Kneipp nach Wörishofen. Auch der 1. Vorsitzende Rainer 
Schick war und ist (früher mit 20 Bienenvölkern) aktiv in 
der Imkerei tätig. 
Aus diesem Grund hat der Kneipp Verein Ochsenhausen 
e.V. in diesem Jahr das Thema „Imkerei“ und „Bienen“ als 
Schwerpunkt. 
Mit zwei Vorträgen und Ihrem Ausstellungsstand zeigt die 
Familie Heidinger (Gertraud Heidinger: Thema: „Die Bie-
nenschätze“ + Andreas Heidinger Thema: Optimale, natur-
nahe, ertragreiche Bienenhaltung mit der Bienenkugel®)
neue Wege in der Bienenhaltung auf.
Homepage: www.bienenkugel.de 
Weitere Aussteller „Josef Vogel“ mit Bienenpflanzen, „Bie-
nesto“ mit Bio-Bienenhonigprodukten sowie unser Bezirk-
simkerverein Ochsenhausen e. V.  (mit Martin Rapp dem 
1. Vorsitzenden) sind ebenfalls in diesem Bereich mit An-
geboten auf unserem Markt. 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Ver-
ein Ochsenhausen e.V.

Am 12. und 13. Oktober veranstaltet der Förder-
verein des Musikvereins Mettenberg in der Fest-
halle seine „Original Mettenberger Sichelhenke“  

Auftakt ist am Samstagabend ab 20.00Uhr mit einem bun-
ten Unterhaltungsprogramm. Gestaltet wird dies unter an-
derem von der Jugendkapelle Mettenberg, der Boogie 
Woogie-Gruppe „Dancing Rabbits“, welche auch beim 
Tanz durch die Jahrhunderte alljährlich ihr Können zeigt 
und der Mettenberger Alphorngruppe. Außerdem wird es 
eine Lichtshow geben. 
Zum Erntetanz spielt in diesem Jahr niemand geringeres 
als die frühere oberschwäbische Kultband „Snoopy`s“, die 
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nach ihrem Comeback nun wieder sehr angesagt ist. Tanz-
freudige kommen also voll auf ihre Kosten. Die Tanzmuffel 
können dem Treiben von der Bar aus zuschauen. 
Der Sonntag beginnt um 10.00Uhr mit einem ökumeni-
schen Erntedankgottesdienst in der Festhalle, musikalisch 
umrahmt von der Musikkapelle Mieming. Kinder dürfen ger-
ne Erntestangen zum Gottesdienst mitbringen. Die Freun-
de aus Tirol werden die Gäste auch beim anschließenden 
Frühschoppen und Mittagstisch musikalisch unterhalten. 
Die Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee und Kuchen über-
nimmt der Akkordeon-Spielring Mettenberg. Zum Ausklang 
ab 16.00Uhr unterhält die Musikkapelle Mettenberg. 
Die Festküche serviert an beiden Tagen (Samstag ab 
18.30Uhr) eine deftige Metzelsuppe, Tellersulzen, Schnit-
zel mit Pommes, Kürbissuppe sowie Denneten (auch vege-
tarisch).

 

Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 
88447 Birkenhard, Tel. 07351 301498, 
kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

BERATUNG, Verkauf, 
Service und Reparatur

P12 MGU

Ride it !Love it!

P12 MGU:
Innovativer Antriebstechnik von PINION - Motor und Getriebe in einer Einheit 
Das absolute Kraftpaket mit 12 Gängen, 800 WH Akku.

Weltneuheit!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie suchen eine Immobilie oder 
möchten eine anbieten?

 

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

© Martin Simon/DEIKE 741R32R7

Irrweg
Kreuz und quer durch den 
Dschungel hat Sie der Plan mit 
den Hinweisen geführt. Nun 
sind Sie am Ziel (Schatzkiste) 
und wollen zurück. Die Zahlen 
in den Feldern gaben Auskunft, 
wie weit jeweils zu gehen war. 
Die Farben bestimmten da-
bei die Richtung (siehe Kasten 
rechts). Finden Sie nun den Aus-
gangspunkt, von dem Sie ge-
startet sind. Als Erstes müssen 
Sie das Feld finden, dessen Hin-
weis zur Schatzkiste führt, und 
so weiter bis zu dem Feld, zu 
dem kein Hinweis mehr führt.

Lösung: Der Ausgangspunkt befindet sich auf Feld B5.

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Metallbau GmbH
Im Espach 8
88444 Ummendorf
Tel. 07351/ 3409-0

 Wir sind ein leistungsfähiges Metallbau-Unternehmen und 
  stellen hochwertige Fenster, Türen, verglaste Fassaden  
  sowie Brandschutzelemente aus Aluminiumprofilen her. 
 Zur Erweiterung unseres Belegschaft suchen wir:

      Metallbauer (m/w/d)
 für die Produktion von Fenster-,Tür- oder Fassaden-Elementen

aus Aluminium-Systemprofilen (37-Std.Woche, Tagesschicht)

      Monteure (m/w/d)
 möglichst mit Erfahrung in der Montage von Fenstern, Türen,

Pfosten-Riegel-Fassaden und Brandschutzelementen.

 Melden Sie sich bitte tel. bei Hr. R. Nechwatal (07351 340911) oder 
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Post 
oder per eMail an bewerbung@burka-metallbau.de
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Weidefleisch von glücklichen Rindern in 10 Kg-Paketen
(Mutterkuhhaltung) ab Mitte / Ende Oktober zu verkaufen. 

Preis: 16,50 €/Kg: Steaks, Braten, Rouladen, Hackfleisch, 
Suppenfleisch, Knochen. 
Außerdem Freilandenten geschlachtet zu verkaufen: 16,50 €/Kg 
Bitte um telefonische Vorbestellung unter 07351/75638, oder 
01748461538. Raimund Gretzinger

VEREINE

STELLENANGEBOTE

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Als renommiertes und innovatives Familienunternehmen in 
der Baubranche leisten wir seit vielen Jahren einen wesentlichen 
Beitrag zu einer effizienten und funktionierenden Infrastruktur 
in Oberschwaben. 

Für unsere Spezialtiefbau-Abteilung suchen wir einen

Geräteführer/Maschinist 
Mäkleranlage  (m/w/d)
Das Aufgabenfeld umfasst neben dem Betrieb unserer Mäkleranlage 
und diversen anderen Spezialtiefbaugeräten auch die Pflege-Arbeiten 
an den Geräten und diverse anfallende Schlosser-und Spezialtiefbau-
arbeiten. 
Sie sind bereit teilweise auf Montage zu arbeiten und eine vielseitige 
Tätigkeit in einem jungen dynamischen Team auszuüben, dann sind 
Sie bei uns richtig. 
Es erfolgt eine umfangreiche Einweisung in die Geräte, sodass keine 
Vorkenntnisse erforderlich sind. Erfahrung in der Führung von 
Baugeräten wäre aber von Vorteil.

Bitte schicke Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen zu. 

Sie haben noch Fragen? Wir sind telefonisch unter der 
Nummer 07582/93210 erreichbar. 

Hämmerle GmbH & Co. KG
Buchauer Str. 25 • 88422 Oggelshausen 
Telefon 07582/9321-0 
info@haemmerle-bau.de 
www.haemmerle-bau.de 
www.facebook.com/HaemmerleBau 
www.instagram.com/haemmerle_bau

im Alter!
Herzliche Einladung zur kostenlosen und

unverbindlichen Schnupperstunde mit unserer
Geragogik-Fachkra�  am

Donnerstag, 10.10.24 von 11:15 – 12:15 Uhr
im Tagestreff  Winter, Haldenweg 7, 88447 Birkenhard

Gemeinsames Singen und Instrumentalspiel, Liedgut 
aus den 60er-, 70er- und 80er Jahren, Bewegung und 

Kommunika� on durch Musik.
Keine Anmeldung für die Schnupperstunde

notwendig. Alle Senioren aus der Gesamtgemeinde 
sind eingeladen.

Nähere Infos unter
www.musikschule-ruf.de/musik-im-alter oder

Musikschule  R U F
Fockestraße 5/1, 88471 Laupheim

Tel.: 07392/ 96 989 96
www.Musikschule-Ruf.de

Gemeinsames Musizieren
im Alter!

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


